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füllt ſie zwei Diameter mit Kornpulver und würgt

ſie , doch nicht ganz zu , wodurch der Schlag bewirkt

wird . Dann füllt man ſie mit einem raſchen Bran⸗

derſatze , beſtreicht ſie mit Terpentinöl und wälzt ſie

in folgender Compoſition , welche ganz fein gepul⸗
vert werden muß .

Mehlpulver 1 Loth

Schwefel 1 Loth

Kohlen 12 Loth

Kampher 1 Loth

Schmelz Nr . V. 2 Loth .

Iſt dieſes geſchehen und ſind ſie getrocknet ,

wälzt man ſie in Anfeurung und ſtellt ſie mit ihren

offenen Mündungen auf den Satz , oder hat man

ſie in große Raketen geladen , auf die mit Pulver

beſtreute Schlagſcheibe und ſteckt zwiſchen die Höh⸗

lungen der Hülſen - Endchen Stopinen , welche den

Ueberzug derſelben anzünden und die hier nun

wieder dünne Verlängerung der Hülſe auseinander

treiben .

Feuerputzen .

Man pulveriſirt

Schmelz Nr . I. oder II . 24 Loth

Salpeter 3 Loth

Schwefel 3 Loth

Kampher 4 Loth

ſo fein wie möglich , nimmt 2 Loth in Eſſig und

Kampher geſottene und wieder getrocknete Baum⸗

wolle , zerreißt ſie in zarte Fäſerchen und miſcht ſie



trocken unter die pulperiſirten Subſtanzen . Dann

macht man mit Weingeiſt einen Teig daraus , for⸗
mirt kleine Kugeln wie Erbſen , wälzt ſie in Anfeu⸗

rung und gebraucht ſie .

Sternenfeuer iſt von dem vorigen wenig
unterſchieden und nur etwas ſchwerer , damit es , mit

den Feuerputzen vermiſcht , gleich einem Regen her —
abfällt . Man macht ein feines Pulver von :

Schmelz Nr . III . 30 Loth .

Salpeter 12 Loth

Schwefel 9 Loth

Stahlfeilſpäne 5 Loth .

und dieſes Pulver mittelſt Weingeiſt zu einem Teige ,
macht Kugeln etwa wie eine Haſelnuß groß daraus ,

wälzt ſie in Mehlpulver und läßt ſie zum Gebrauche
trocken werden .

Raketen mit Schwärmern .

Man ſtreut auf die Schlagſcheibe der Rakete

eine kleine Quantität Kornpulver , verſieht die Köpfe
der Schwärmer gut mit Anfeurung und ſetzt ſie mit

deuſelben auf die Pulverlage . In die durch die

Hülſen entſtandenen Höhlungen ſtreut man ebenfalls
etwas Kornpulver , damit die Verlängerung der Hülſe

leicht zerriſſen wird und die Schwärmer in einem

großen Kreiſe umherfliegen , welches ſich beſſer aus —

nimmt , als wenn ſie in einem kleinen Kreiſe ſich

entzünden . Dann leimt man ſie einfach zu und ſetzt
ihr die Kappe auf .
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